




Herzlich Willkommen

Der Ilmenauer KuKS e.V. und die A-cappella-Band “get 
souled” begrüßen Sie ganz herzlich zum

 6. Ilmenauer TonART-Festival.

Schon wieder ist ein Jahr wie im Flug vergangen und wir 
sitzen oder stehen hier gemeinsam in der Ilmenauer 
Festhalle, um einen weiteren, hoffentlich genau so 
schönen Abend wie in den vergangenen Jahren zu 
verbringen. Nach 6 Jahren könnte man meinen, dass 
alles Routine sei, aber dem ist nicht so. Auch wir sind 
aufgeregt und gespannt, ob die heutige Veranstaltung so 
abläuft, wie wir es uns wünschen und vorstellen. Doch wir 
sind sicher, die Musikgruppen des heutigen Abends 
werden sie begeistern.

Die NotenDealer aus Freiberg werden mit ihren witzigen 
Texten die Halle zum Lachen bringen. Mit JuiceBox und 
Muttis Kindern erleben sie zwei weitere deutsche 
Bands, die in den vergangenen zwei Jahren fast alles an 
Preisen gewonnen haben, was man in Deutschland an A-
cappella-Preisen gewinnen kann. Und mit Vocal Six aus 
Schweden sowie The House Jacks aus den USA 
können wir gleich 2 internationale Top Acts präsentieren. 
Beide Gruppen füllen normalerweise mit ihren Konzerten 
große Säle, sie an einem Abend auf dieser Bühne erleben 
zu können, ist ein echtes Highlight. Eröffnen wird den 
heutigen Abend get souled, die sich riesig freuen, nach 
einem Jahr Pause, wieder auf der TonART-Bühne zu 
stehen.

Moderiert wird das heutige Festival von Tanja Pannier 
und Martin Seiler, beide standen mit ihren Bands schon 
auf dieser Bühne. Sie werden uns durch den Abend 
führen, dieses Mal nicht als Sänger sondern als Kenner 
der A-cappella-Szene.

Über 30 Künstler stehen heute hier auf der Bühne und 
werden ihr Bestes geben, um sie zu begeistern. 

Genießen wir gemeinsam einen abwechslungsreichen 
Abend voller mundgemachter Musik.

Viel Spaß wünschen

Mandy Frohberg Ralf Löbel
get souled KuKS e.V.





Sehr geehrte Gäste,

liebe Musikfreunde,

als 2006 eine kleine Schar junger Leute an die 
Organisation des ersten Festivals gingen, taten sie das 
mit wenig Erfahrung, aber dafür mit ungeheurem 
Enthusiasmus und Engagement. Der gefüllte Saal war 
eine verdiente Bestätigung, eine Lücke im wahrlich nicht 
kleinen kulturellen Angebot unserer Stadt gefüllt zu 
haben. 

Den Mitgliedern der Gruppe „get souled“ und des KuKS 
e.V. war dies Ansporn genug für weitere erfolgreiche 
Veranstaltungen. Innerhalb weniger Jahre hat sich das 
TonART-Festival zu Thüringens größtem Event der A-
capella-Musik entwickelt, das sogar internationale Bands 
präsentieren kann. 

Auch in diesem Jahr versprechen fünf hochkarätige A-
cappella-Gruppen, die neben den preisgekrönten 
Lokalmatadoren von „get souled“ auftreten werden, ein 
unvergessliches Musikerlebnis. 

Von Beginn an hat die Sparkasse Arnstadt-Ilmenau das 
TonART-Festival unterstützt, weil sie sich der Region 
verbunden fühlt und Initiativen unterstützt, die das Leben 
im Ilm-Kreis noch lebenswerter machen. 

In diesem Sinne wünsche ich dem nunmehr 6. TonART-
Festival einen guten Verlauf, den Künstlern eine 
erfolgreiche Teilnahme und vor allem viel Spaß, den 
Zuhörern maximalen Hörgenuss und eine kurzweilige 
Unterhaltung.

Ich bin sicher, dass wir uns im kommenden Jahr zum 7. 
Festival wiedertreffen.

Marco Jacob

Vorstandsmitglied

Sparkasse Arnstadt-Ilmenau   

Grußwort





Programmablauf

Beginn 19.00 Uhr

get souled
Ilmenau

Die NotenDealer
Freiberg

Pause

Muttis Kinder
Berlin

JuiceBox
Hannover

Pause

Vocal Six  
Helsingborg (SWE)

The House Jacks 
San Francisco (USA) 

anschließend im kleinen Saal

Aftershowparty

Moderation
Tanja Pannier & Martin Seiler



Moderation

Seit fast 10 Jahren ist Martin Seiler nun schon mit der A-
cappella-Band CASH-N-GO unterwegs,für die er nicht 
nur singt, sondern auch arrangiert und alle CDs 
produziert. Das Ensemble aus 5 Männern und einer Frau 
pflegt eine intensive Konzerttätigkeit und kann 
mittlerweile auf beachtliche Erfolge bei diversen 
Wettbewerben verweisen (3 mal dritter Platz und ein 
erster Publikumspreis beim internationalen A-cappella-
Wettbewerb "Vokal Total" in Graz, dritter Platz beim 
deutschen A-cappella-Wettbewerb in Sendenhorst).
Daneben arbeitet er als Chorleiter und -Trainer in 
Augsburg und ist Teil der "Allerbesten Showband" in der 
Sebastian-Winkler-Show im Bayerischen Fernsehen und 
auf EinsFestival, momentan wohl die einzige waschechte 
A-cappella-Showband im deutschen Fernsehen.
Als Vollblut-A-cappella-Liebhaber besucht er Festivals 
nicht nur um teilzunehmen, sondern wann immer zeitlich 
möglich auch einfach nur zum Zuhören! Und diesmal darf 
er moderieren! Auch nicht schlecht ...

Martin Seiler



des JJO Sachsen-Anhalt unter der Leitung von Ansgar 
Striepens und mit ihrem preisgekrönten Vokalensemble 
Klangbezirk feierte sie bereits große Erfolge (Ward 
Swingle Award (2006), Sieger internat. Competition 
Tampere (2009) und Taiwan (2007), Sieger Jugend 
Kulturell (2007)). 
Ihre Konzert- und Workshop-Tourneen führten sie durch 
ganz Deutschland, in die Ukraine, Schweiz, Niederlande, 
nach Italien, China, Ungarn, Belgien, Korea, Taiwan und 
Kanada. 
In ihren Bands und Projekten blickt Tanja über die 
Grenzen des Jazz hinaus in Richtung Drum´n Bass, A 
cappella, Jazz-Pop, elektronischen Experimenten, 
Orchestermusik und freier Improvisation. Seit September 
2009 ist sie Gesangsdozentin und musikalische Leiterin 
an der Bühnenkunstschule Berlin und Gesangsdozentin 
im Jugendjazzorchester Sachsen-Anhalt.

Tanja Pannier

Tanja Pannier, Jahrgang 1982, 
studierte an der Hochschule für 
Musik in Weimar und an der 
Universität der Künste Berlin 
Jazz-Gesang.Tanja entschied 
sich für ein Leben mit der Musik 
im Jahr 2002, als sie beim 
Landeswettbewerb "Jugend 
musiziert" den 1. Preis errang. Als 
Sängerin des Bundesjazz-
orchesters (BuJazzO) unter der 
Leitung von Peter Herbolzheimer, 

Sängerin-Komponistin-Arrangeurin-Gesangspädagogin

Moderation





Die vier Gesangssolistinnen und ein männliches Bass-
Beatbox-Duo beherrschen die Kunst, mit der 
menschlichen Stimme die Sinne anzusprechen. Dabei 
wird für jeden Geschmack und jedes Alter etwas geboten: 
Von englischsprachigem Rock-Pop über deutsch-
sprachigen Hip-Hop zu gefühlvollen Klassikern erlebt das 
Publikum witzige, mitreißende und rührende Momente.

Mit der Veröffentlichung des zweiten Albums musicBOX 
beweist die Band, dass sie mit ihren einzigartigen 
Arrangements das Zeug hat, kreative Musik auf 
höchstem Niveau zu präsentieren. Mit ihren Stimmen und 
ihrem ganz besonderen Charme sorgen sie für 
Gänsehautfeeling bei ihren Zuhörern. 

Der 2. Platz beim A-cappella-Bundescontest in 
Sendenhorst 2008 in der Kategorie Pop-Amateure sowie 
ein Silber-Diplom bei der internationalen A-cappella- 
Competition vokal.total in Graz 2010 stellen weitere 
Meilensteine in der Bandgeschichte von get souled dar.

Seit Herbst 2006 organisieren die Mitglieder von get 
souled gemeinsam mit dem Ilmenauer KuKS e.V. 
Thüringens größtes A-cappella-Event, das Ilmenauer 
TonART-Festival.

get souled

www.getsouled.de

Ilmenau

Nach einem Jahr Pause, freuen sich die Sängerinnen 
und Sänger riesig, heute Abend wieder hier auf der 
heimischen Bühne zu stehen. Mit neuen Songs und 
einem neuen Programm melden sie sich zurück und 
wünschen ihnen viel Spaß und einen tollen Abend.







Die NotenDealer

Seit 7 Jahren gibt es "Die NotenDealer" nun schon in der 
sächsischen A-cappella-Szene. Die 5 jungen Männer 
bieten für alle Altersgruppen und jeden Anlass das 
passende Programm. Dabei wird nicht auf klassische 
Musik gesetzt, sondern vielmehr auf ein heiteres und 
abwechslungsreiches Rock-Entertainment Programm. 
Dadurch wird die höchste Form der musikalischen 
Komödie, das Kabarett, aufgegriffen.

In ihrem aktuellen Programm -Leise war Gestern- werden 
kabarettistische Titel sowie rockige Nummern ganz ohne 
Instrumente gesungen.

“Mit ihrem neuen Programm Leise war Gestern- haben 
die NotenDealer aus Freiberg am Freitagabend das 
Konzerthaus "Tivoli" unter Strom gesetzt. Die fünf jungen 
Männer - Felix Günther, Tim Gernitz, Paul Fröbel, Lars 
Kessler und Gabor Ferencz - lieferten ihrem Publikum ein 
musikalisches Feuerwerk, für das es stehende 
Ovationen gab." - Freie Presse 10.10.10

www.notendealer.de

Freiberg



Bei den drei singenden Schauspielern Claudia Graue, 
Christopher Nell und Marcus Melzwig trifft choreo-
graphierter Slap-stick auf akustische Überraschungsan-
griffe, sensible Chansoninterpretation auf hinreißende 
Imitation von Schlagzeug- und Klangeffekten. Rock und 
Pop trifft auf Klassik und Jazz, Perfektion auf 
Improvisation.

2004 während des Schauspielstudiums gegründet, kann 
das Trio mittlerweile auf zahlreiche Konzerte und Auftritte 
in Theatern, Live-Klubs und bei renommierten 
A-cappella-Festivals zurückblicken. Seit 2007 führen sie 
in regelmäßigen Abständen ihr Programm "Guter Mond, 
du gehst so stille... - Muttis Kinder singen von Mozart bis 
Morissette" am Berliner Ensemble auf.

Referenzen: 

2. Platz  beim Jugend Kulturell - Förderpreis 2004

3. Platz  (sehr gut) beim BundesContest A-cappella 2010 

1.Platz, Goldenes Diplom und Puplikumspreis (Comedy), 
sowie Goldenes Diplom und "Award for 
outstanding Performance" (Pop), bei Vokal.Total 
2010 in Graz 

Muttis Kinder Berlin

www.muttiskinder.de



Von einer breiten Klangpalette und diversen Stilrich-
tungen inspiriert, wurde 2008 die Vocalband JuiceBox 
von zwei Frauen und vier Männern aus Hannover, Ham-
burg und Berlin mit der Ambition gegründet, neue Wege 
auf dem Felde der A-cappella-Musik zu beschreiten. Um 
abseits vom Mainstream einen eigenen Musikstil zu 
entwickeln, entspringen alle Songs der eigenen Feder. 
So vielseitig und unterschiedlich die einzelnen Musiker 
sind, so lebendig und eigenständig ist die Musik, denn die 
musikalischen Einflüsse jedes Einzelnen aus der Band 
sind essenziell für den Werdeprozess der Musik. Indem 
jeder der sechs Musiker einem Song seinen Stempel 
aufdrückt, entstehen Farben, Sounds, Grooves und 
immer wieder neue Ideen, die dazu einladen, Neues 
auszuprobieren. Die entstehende Mixtur lässt sich 
schwer in eine Schublade stecken. Insbesondere aus der 
oft komödiantischen, manchmal etwas biederen 
deutschen A-cappella-Szene bricht JuiceBox aus.

Die Band hatte das große Glück in der kurzen Zeit ihres 
Bestehens bereits zu mehreren international bedeut-
samen A-cappella-Festivals eingeladen worden zu sein 
und begeisterte auf diese Weise ihre Zuhörer 2009 und 
2010 unter anderem bei der züricher acapellanight, der 
voc.cologne in Köln, bei vokal total in München und der 
ACappella-Woche Hannover. 

2010 erreichte die Band den 1. Preis beim 8. Deutschen 
Chorwettbewerb in der Kategorie “Jazz et cetera”, den 1. 
Preis beim 4. Internationalen A-cappella-Wettbewerb 
Leipzig, den 1. Preis beim German A-cappella 
Bundescontest in der Kategorie “Professionelle” und den 
1. Preis und den Publikumspreis beim A-cappella-Award 
in Ulm. Das erste Album von JuiceBox. erschien im Mai 
2010 unter dem Titel “cryptic little notes”

JuiceBox Hannover

www.juicebo-x.de



Vocal Six

Vocal Six - vier Tenöre, ein Bariton und ein Bass singen A-
cappella und begeistern ihr Publikum mit beliebten und 
mitreißenden Songnummern aus unterschiedlichsten 
musikalischen Richtungen. Vocal Six bieten eine 
humorvolle Show voller Energie und sorgen im Dialog mit 
dem Publikum für eine entspannte und heitere 
Stimmung, der sich kaum jemand entziehen kann. Vocal 
Six verleitet zum Mitsingen!

Über tausend Mal sind Vocal Six seit ihrer Gründung vor 
20 Jahren schon aufgetreten  sowohl in Schweden als 
auch im Ausland, live und in Radio und TV (u.a. in der 
schwedischen Fernsehshow „Allsång på Skansen“, die 
ein Millionenpublikum erreicht). Die Gruppe hat sechs 
CD's eingespielt, davon eine Live-Aufnahme und ist 2005 
mit dem ”The Ward Swingle Award” ausgezeichnet 
worden. Dieser Preis stellt eine der begehrtesten 
Auszeichnungen im Bereich der A-capella-Musik dar und 
ist das Ergebnis harter, professioneller Arbeit und der 
ständigen Weiterentwicklung von Ideen und Show-
konzepten.

Jedes Engagement wird gewissenhaft geplant. Ob 
Festival oder Konzert  kein Auftritt gleicht dem anderen; 
immer passen wir unser Programm den unter-
schiedlichen Voraussetzungen an und machen es zu 
einem einzigartigen Erlebnis!

Ob im kleinen Saal oder im Stadion  das Bühnenerlebnis 
„Vocal Six“ füllt jeden Raum mit vokaler Energie!

www.vocalsix.com

Helsingborg
(SWE)



Eine Rock-Band ohne Instrumente!

Wer sie sieht, ist begeistert. Wer sie hört, wird süchtig. So 
ist es dann auch selbstverständlich, dass sich Amerikas 
Spitze der A-cappella-Welt jedes Jahr wieder auf den 
langen Weg nach Europa machen muss, um die stetig 
wachsende Fangemeinde zu befriedigen. Die „House 
Jacks“ werden ihrem Namen überall gerecht… mit 
erdigen Grooves, saftigen Gitarrensoli, fetten 
Bläsersounds und teuflisch guter Gesangskunst 
versetzen sie eben nicht nur in Amerika die 
Konzerthäuser in Bewegung. 

Fünf Stimmen  eine Band!

Deke Sharon, Austin Willacy, Roopak Ahuja, Antonio 
Medrano und Jake Moulton touren fast das ganze Jahr 
über als „House Jacks“ auf drei Kontinenten. Im Gepäck 
haben sie dabei nie ein Instrument. Denn nur mit ihren 
Stimmen beweisen die fünf Ausnahmemusiker 
beeindruckend, dass eine richtige Rockband auch ohne 
„echte“ Instrumente auskommt. So sind nicht nur 
Begeisterungstürme ihre ständigen Begleiter, sondern 
auch staunende Blicke, die vergeblich auf der Bühne 
nach einem Schlagzeug oder Gitarrenverstärker suchen. 

The House Jacks

www.housejacks.com

San Francisco
(USA)



Die einzelnen „House Jacks“ sind allesamt individuelle 
Stimmvirtuosen aus New York und San Fransisco, doch 
in erster Linie sind sie eine Gruppe, die mit enormer 
Disziplin und Lässigkeit in den Bann zieht. Genauso 
gegensätzlich wie ihre Herkunftsorte, sind die Shows des 
Quintetts. Wie keine andere Band wagen die „House 
Jacks“ mit charmantem Entertainment den Spagat 
zwischen zwei Welten: der Kunst des A-cappella-
Gesangs und den wilden Weiten des Rock'n'Roll. Dieses 
Wagnis geht auf, denn damit sind sie nicht nur anders, 
sondern auch erfrischend. Der gemeinsame Sound 
macht die Musik, und die ist immer mitreißend und 
mittlerweile auch auf sieben Alben erhältlich. 

Die „House Jacks“-Show ist pure Energie, ein Erlebnis, 
ein Muss!  

Ihre veröffentlichten CD´s gehören zu den bestverkauften 
A-cappella Scheiben in Amerika. Die Touren werden 
übrigens über einen umfangreichen Fanverteiler 
promotet, so daß auch bei den Konzerten mit vollen 
Häusern zu rechnen ist.

Übrigens: Ein “House Jack” ist ein Kran, der ganze 
Häuser versetzen kann! Man findet ihn in den 
amerikanischen Yellow Pages unter: "Heavy Rental 
Equipment". Jeder der mal eine Show von "THE HOUSE 
JACKS"  gesehen hat, wird den Vergleich verstehen.



KuKS e.V.

Jetzt organisieren wir schon die 6. Auflage dieser 
Veranstaltung und haben uns nie so richtig vorgestellt. 
Dies wollen wir hiermit  ein wenig nachholen.

Wer oder was ist eigentlich der KuKS e.V.?

Wir sind ein kleiner gemeinnütziger Verein mit gerade 
einmal 10 Mitgliedern. Gegründet haben wir uns im Jahr 
2005 mit dem Ziel, Kinder und Jugendliche, Kunst und 
Kultur zu fördern. Damals existierte die Idee eines 
Festivals wie diesem noch nicht. Ein anderes Groß-
projekt stand und steht bis heute im Mittelpunkt der 
Vereinstätigkeit. Wir suchten einen besonderen Ort, an 
dem wir unsere Ideen umsetzen konnten. Zufällig 
entdeckten wir nicht weit von Ilmenau ein leerstehendes 
Haus, leider im Zustand einer Ruine. 

Jedoch war die Lage im Wald so idyllisch und ideal für 
vielfältige Unternehmungen, dass wir einen Beschluss 
fassten. Wir wollten dieses Haus retten, es wieder zum 
Leben erwecken und es zu einer Hülle für viele zukünftige 
Projekte entwickeln.

Damit war die Freizeitbeschäftigung für die nächsten 
Jahre festgelegt. Mit großem Engagement und der 
Unterstützung von vielen Freunden gingen wir unser 
Projekt an. Es gab viele Erfolgserlebnisse aber auch 
Rückschläge und manchmal kam sogar die Frage auf, ob 
wir uns nicht ein wenig übernommen hatten. Doch nach 7 
Jahren haben wir es nun fast geschafft. Durch Spenden 
finanziert und in vollständiger Eigenleistung konnten wir 
die Ruine wiederbeleben. 

Kultur- und Kompetenz-Schmiede e.V.

Das Haus ist nahezu fertig, erste Veranstaltungen 
wurden schon durchgeführt und unsere Besucher sind 



Gemeinsam mit der Ilmenauer Band get souled  
entstand die Idee, ein A-cappella-Festival ins Leben zu 
rufen. Keiner von uns hatte damals daran gedacht, dass 
sich das TonART-Festival so schnell und erfolgreich 
entwickeln und weit über die Grenzen Thüringens hinaus 
bekannt werden würde. Heute ist es das größte A-
cappella-Festival unseres Bundeslandes. In diesem Jahr 
findet die 6. Ausgabe dieses Events statt und wir danken 
den vielen Helfern, Förderern und Sponsoren, die wir 
gewinnen konnten, um diesen kulturellen Höhepunkt in 
Ilmenau zu etablieren.

jährlich im September stattfindet, konnten wir eine 
Veranstaltungsreihe starten, von der man in Zukunft 
sicher noch viel hören wird. Kinder und Jugendliche 
können am Subkult-Wochenende kostenfrei viele 
verschiedene Workshops besuchen. Die Workshopleiter 
bieten Kurse zu trendigen Themen an und zeigen  
Möglichkeiten der kreativen Freizeitgestaltung. Dazu 
gehören zum Beispiel Breakdance, Streetdance, Grafitti-
Kunst, Beatboxen, Parcour oder DJing.
Höhepunkt der Abschlussveranstaltung, auf der die 
Workshopergebnisse präsentiert werden, ist ein 
Breakdance-Battle, ein Tanzwettkampf mit internatio-
naler Beteiligung.

Parallel zum Hausbau haben 
wir 2006 ein weiteres Projekt 
gestartet.

Seit 2010 organisert der KuKS 
e.V. eine weitere Veranstaltung. 
Mit dem Subkult-Aktionstag, der 

Wir hoffen hiermit einen kleinen Eindruck über die Arbeit 
unseres Vereins gegeben zu haben. Die Mitglieder des 
KuKS e.V. wünschen ihnen viel Spaß zum 6. TonART-
Festival und würden sich freuen sie demnächst auch auf 
einer unserer anderen Veranstaltungen begrüßen zu 
können.

begeistert. Ganz gleich ob Schulklassen, Wander-
gruppen oder Familien, Sportler oder Künstler - das Haus 
steht allen offen, die an unseren Veranstaltungen teil-
nehmen möchten oder eigene Ideen verwirklichen 
wollen. Ferienfreizeiten oder Workshopwochenenden, 
geführte Wanderungen oder Mountainbiketouren stellen  
nur den Anfang dar...



Inh.: Ganidis Dimitrios

Tel.: 03677 / 461971
www.irodion-ilmenau.de



Um das TonART-Festival zu organisieren, braucht man 
viele verlässliche Partner, hilfsbereite Freunde und 
zahlreiche Förderer und Sponsoren. Diese hier alle 
aufzuzählen, würde diese Seite des Programmheftes 
sprengen. Deswegen bedanken wir uns an dieser Stelle 
ganz herzlich bei  allen Personen, die uns bei der 
Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltung zur 
Seite standen!

Ein besonderer Dank geht vor allem an die Partner, die 
uns vom ersten Festival an begleitet haben. Die Stadt-
verwaltung Ilmenau, die Sparkasse Arnstadt-Ilmenau, 
die vr-bank Südthüringen und die Thüringer Allgemeine 
haben uns von Anfang an ihr Vertrauen geschenkt.  Alle 
Firmen, die im Programmheft, auf Flyern und Plakaten, 
Videoleinwänden oder Bannern zu sehen sind, unter-
stützen und helfen uns, diese Veranstaltung auf die Beine 
zu stellen.

Eine unschätzbare Rolle für dieses Festival spielen aber 
auch die Personen, die oft unscheinbar im Hintergrund 
agieren. Allein heute sind wieder über 40 ehrenamtliche 
Helfer im Einsatz und engagieren sich aufopferungsvoll 
für diesen schönen Abend.

Wir danken Euch allen! Mit diesem Team macht die 
Organisation des Festivals einen riesen Spaß.

Nicht zuletzt danken wir den Künstlern auf dieser Bühne 
und dem Publikum im Saal. Denn erst die Kombination 
von erstklassigen Künstlern und einem so begeister-
ungsfähigen Publikum lassen das TonART-Festival zu  

Danksagung

einer gelungenen Veranstaltung gedeihen.

Und wenn es ihnen heute hier gefallen hat, dann sehen 
wir uns am

 03.11.2012

 zum

7. Ilmenauer TonART-Festival

Mandy Frohberg  & Ralf Löbel




